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| ZUGLEICH AMTLICHES ORGAN DES K. U. K. FESTUNGS- KOMMANDOS KRAKAU. 
ii Jahrgang. Dienstag. den den 16. April 191 1917. Nr. 99, 
5 o 
TELEGRAMME. |Qesterr.-ung. Generalstabskericht. 
Der amerikanische Krieg.  Amitlich wird verlautbart: 9. April 1917 Wien, 9. April 1917. 
Abreise des amerikanischen Bot- Oestlicher Kriegsschauptatz: 
schafters Si Wien. Maka Bei der Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls von Mackensen poracmeu 
s Ken an N a nördlich von Focsani Stosstrupps 46 Gefangene und 2 Maschinengewehre ein. 
er am anische Boisenarter In en en- 5 = a s 
ia e a a LAT ' Gegen die Front des Generalobersten Erzherzog Josef fühlten an mehreren 


Stellen russische Aufklärerabteilungen ergebnislos vor. 
Weiter nördlich nichts von Belang. i 


_ Zerstörung eines deutschen Hilts- 
kreuzers durch die eigene Besatzung di s i 

1 E E ! tallenischer und südöstlicker Kriegsscekhaupiatz: 

Reuter meldet, dass die Besatzung des deut- Nichts besonderes zu melden. 


schen Kanonenbooies „Cormoran“, das im Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes: Va Höfer, FML, 
aien von Guam interniert war, sich wei- j 
perte, das Kanonenboot den amerikanischen 


t übergeben undeszerstör te.. * ; a e a nr A N 

nenn fünf Matrosen wurden Ereignisse-zur-See. Ten a 
getötet, zwanzig Offiziere, zwölf Unteroffi-- Am 8. April früh haben feindliche Flugzeuge Bomben auf Barcola und Sısuana 
 Ziere und 321 Matrosen wurden gefangen genom- i abgeworien; keinerlei Schade. Bald darauf griffen mehrere unserer Seeflugzeuge 
men. die feindlichen Barackenlager von Vermigliano an und belegten sie erfolgreich 


Das Wolffsche Bureau bemerkt hiezu: Es z Y x 3 ` ; i a % 
handelt sich um den zu Beginn des Krieges von mit Bomben. Die Seeflugzeuge sind bis auf eines, das seither vermisst wird, 
der „Emden“ aufgebrachten, in Tsingtau in | -wohlbehalten zurückgekehrt. 
einen deutschen Hilfskreuzer umgewandelten f Fotenkommando. 

und von dem deutschen Kanonenboot „Cormo- a a 

ran“ bemannten und bestückten früheren rus- 

sischen Dampfer „Rjaesan“, der als | Der gestrige österr.-ung. Generalstabsbericht. 
deutscher Hilfskreuzer „Cormoran“ alsdann in ; 

f Dienst gestellt wurde. Wien, 8. April. (RB. 


Oestlicher Kriegsschauplatz: 


i Eine neue ‘Anleihe für die Entente. In den Waldkarpathen und in Ostgalizien lebhafte Erkundigungstätigkeit. Sonst nichts 
Washington, 8. April. (KB.) zu melden.. f 
Reuter meldet, dass das Schatzsekretariat in M a ae At aLi: H aUa 
} Be E E rrogen Pie a Herokrn. + Italienischer und südöstlicher Kriegsschauplatz: 
ten beschloss, dem Kongress anfangs nächster Unverändert. IE 
Jer Stellvertreter des- Chefs des Generalstabes: v. Höfer, EML. . 


Woche einen Gesetzentwurf über die sofor- 
HgeEmissioneiner Anleihe für die En- 
 tentemächte zu unterbreiten. 


Differenzen zwischen Armee und | ruf sein für diejenigen, die nicht ihre persön- 


Krie gszustand zwischen Kuba und Arbeitern. lichen Interessen bei Seite stellen wollen, wenn 
das Vaterland in Gefahr ist. 
9eutschland. Petersburg, 8. April. (KB.) 
Havanna, 8. April. (KB) Die Petersburger Telegraphenagentur mel- Bedenkliche Zustände im nselschen 


Heere. 
Kopenhagen, 8. April. (KB.) 

Die dänische Zeitung. „Kioehenhava“ schreibt 
zum jüngsten Erfolg am Stochod: 

Seit dem grossen französischen Vorstoss im 
` vorigen Herbste bei Verdun hat man tatsäch- 
lich nieht viel von ähnlichen Angriffsergeh- 
nissen gehört. Das Ergebnis scheint zu bewei- 


Wie Reuter meldet, nahm der Senat einstim-.| det vom 6. &. M: d ; 
mig eine Resolution an, worin erklärt wird, Die Duma überreichie eine Resolution, in der 


eine Abordnung de ktiven Armee die 
Hass zwischen Kuba und Deutschland der |, iei e Beir ab n is MRa SEN, dass die Ar- 
Rriegszustand bestehe. beiter- und Sollatenabgecordneten ihre Be- | 
— schlüsse auf die Armee ausdehnen, ohne deren 
Zusiimmuang und ohne Billigung der pro- 


Die russische Niederlage am visorischen Regierung, was zahlreiche 


Missverstänflnisse hervorruft. 


(d 


x i P z 5 = 

E Stochod. Die Soldaten wollen auf dem Gebiete der Re- | Se, dass die Zuständeim russischen 

3 i i | formen der provisorischen Regierung Heere bienklich sind. 

} Anerkennung Kaiser Wilheims. folgen und diese Reformen als bindend ke- Die, Stochodlinie er ben we en 

Berlin, 9. April. (KB.) en ua a vom ler erklärten | 10 ws, der zu den tüchtigsten und energische- 
Kai 2 Oberb is- ie miliiärischen Vertreisr der Sehwarzen È Jia É 

l iaa Wiihelm. ar an se: en 5 Meer-Flotte und der Sebastopoler Garnison, DieserUmstand macht die Niederlage noch be- 

"aber Ost, den Prinzen Leopold von Bayern, | Jass sie annehmen, dass grosse Schlach- | Merkenswerter. 

i Nachstehendes Telegramm: ten in Monatsixisi beginnen werden und ü Ka 3 A 

i „Allen Führern, die in planvollem Denken | dann in Russland entweder neues Leben und | Die Möglichkeit eines Sonder- 

den schönen Erfolg am Stechod vorbe- | Freiheit anheben oder aber dass Russland von - s ] 
F p ' Deutschland vernichtet werden wird. ‚iriedens mit Russland. 


Siockheim, 8. April. (KB.) 
ever Dagbladet“ veröffentlicht einen 
'Auisatz über die Zustände in Russland, 
der sich an der Hand russischer Zeitungen mit 


rei 

Se sa Truppe, x hi oa rer Bu ir Der Dumagräsident Rodzianko führie 
gehen ihn zu so vollem BENDER si aus, das Hauptziel des Russenvolkes muss der 

Spreche ich meinen Dank und meine Aner- i Sieg über dieFeinde sein. Der beträchtliche 

Sennu ng aus. Wilbelm.“ Misseriolg am Sicchod möge derM ahai- 


i 
| 
sien russischen Heerführern gerechnet wird. 


\ 


Serto o e Krakau, Dienstag 
gewissen Anzeichen der drohenden Ge- 
senrevolutioz befasst, die allgemeine 
Verwirrung schildert und den Schluss 
zieht, dass die Gerüchte von einem russi- 
schen Separatirieden immer mehr an 
Elaukwürdigkeit gewinnen. 


Die Wahlordnung für die 


Konstituante. 

: Petersburg, 8. April. (KB.) 

Die provisorische Regierung kat die Schaf- 
fung einer besonderen Kommission für die Aus- 
arbeiltung der Wahlerdzung zur bevor- 
stehenden Konstiiuante angeoränet. 

Die Kommission wird Spezialisten des poli- 
tischen Rechtes, Verireter der Statistik und an- 
dere sachversiändige Persönlichkeiten umfas- 
sen, dieden hauptsächlichsten russischen poli- 
tischen Parteien angekören. 


nellen Demokraten. 
Petersburg, 8. April. (KB.) 
(Meldung der St. Petersburger Telegraphen- 
Agentur.) Heute wird der siebente Konyress der 
Partei der konstitutlonellen Demo- 
kraten eröffnet. Auf der Tagesordnung stehen 
foigende Punkte: 
z Erstens Revision des Parteiprogramınss 
über das politische Regime in Russland, 
Zweitens die konstituierende Ver- 
sammlung, 
Drittens dieHaltung der Partei zum Kriege. 
Viertens die Agrarirage, 


Bulgarischer Generalstabsbericht. 


ı Sofia, 8. April. (KB.) 
Mazedonische Front: An der ganzen 
;‚Froni ziemlich schwaches Artilleriefeuer. Zwi- 
schen Ochrida- und Prespa-See Patrowil- 
ienzusammenstösse. 
Rumänische Front: Artilleriefener auf 
Galatz und das nördliche Ufer des St. Ge- 
orgsarmes bei Mahmudia. 


Türkischer Generalstabsbericht. 


Konstantinopel, 3. April. (KB.) 
Die „Agence Milli“ meldet aus dem Haupt- 
quartier: 
Ausser für uss günstigen Schar- 
müizeln an der kaukasischen Front 
ist nichts von Bedeutung zu Berichten. 


Die Versenkung eines englischen 


Hilfskreuzers. 

, f London, 8. April. (KB.) 
(Reuter-Meldung.) Die Admiralität gibt be- 
kannt: Im deutschen Pressebericht vom 1. April 
wird bekanntgegeben, dass ein englischer 
Hiliskreuzer von 38000 Tonnen durch ein 
deutsches Unierseehooi im März versenkt 
worden ist. Es ist kein englischer Hilfskreuzer 
durch ein deuisches Unierseeboot in diesem 
Monate versenkt worden. Die denische Behaup- 
tung ist, wie gewöhnlich, glaite Erfindung. 

Wie dem Wolfischen Bureau von zuständiger 
Stelle mitgeteilt wird, hat es sich kei dem in 
Frage stehenden, von einem unserer Untersee- 
koote verserkien Dampier von 8009 Tonnen 
ohne Zweifel um einen englischen! 
Hilfskreuzer gehandelt. Das Schiff hatte, 
wie einwandfrei festgestellt wurde, mehrere! 
Geschütze an Bord und fuhr unter Kriegs- | 
flagyge, Die Besatzung, etwa 200 Mann, war | 
unifiormieri. Es wurden 12 Retiungsboote 
ausgesetzt. 
nach einem Kommando von der Brücke aus, in 
Orinung und vollkommen. ezerziermässig. 


Mangel an Bewachungsfahr- 
zeugen in England. 
RETTEN Rotterdam, 9. April, (KB.) 

- In England trat ein grosser Mangel 
an Bewachungsfahrzeugen ein so 
‚dass eine ‘Anzahl kleiner Stützpunkte‘ für Be- 

wachungsfahrzeuge aufgegeben werden 
musste. 


Die schweren Verluste 

‚der norwegischen Handelsflotte. 

7 Ghristiania, 9. Apri. (KB.) 
Bine norwegische Zeitung meldet aus Lon- 

: don: H 


Alles geschah krlegsschiffmässig | 
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Der gestrige deutsche Generalstabsbericht. 
Berlin, 8. April. (KB.) 


| 
| 
| 


Westlicher Kriegsschauplatz: 


Nahe der Küste und im Wytschaetebogen stiessen nach heitiger Feuerwirkung an mehreren 
Stellen starke Erkundungsabteilungen gegen unsere Stellungen vor. Sie sind vor den Hinder. 
nissen südöstlich von Ypern im Nahkampfe, bei dem einige Gefangene in unserer Hand blieben 
nn worden. An der Artoisironf war die Kampftätigkeit geringer als in ‘den letzten 
agen. 
Im Sommegebiet unterhielt der Feind — ob Engländer oder Franzosen war nicht fest- 
zustellen — lebhaites Feuer gegen St. Quentin, dessen Kathedrale durch mehrere Volltreffer 
beschädigt wurde. Ein neuer Versuch der Franzosen, bei Lafifaux Boden zu gewinnen, schlu 
in unserem Feuer verlustreich fehl. Eine unserer Kompagnien stiess dem weichenden Feinde 
nach und nahm ihm 48 Gefangene ab. An der Aisne und in der westlichen Champagne war 
in einzelnen Abschnitten Artillerie- und Minenkampf stark. Südwestlich Mühlhausen wurder 
bei einem Erkundungsvorstoss mehrere Franzosen gefangen. 
Gestern wurden zwölf feindliche Flugzeuge im Luftkampi, eines durch Abw 
untergeschossen. 


ehrieuer, her- 


Oestlicher Kriegsschauplatz: 


Front des Generalfeldmarschalls Prinzen Leopold von Bayern: 


Ausser zeitweilig lebhaften Feuer bei Illuxt, westlich Luck und an der Ziota Lipa keine 
wichtigen Ereignisse. ] 


i 


Front des Generalobersten Erzherzog Josef: 


In den Waldkarpathen brachten erfolgreiche Streifungen unserer Sturmtrupps aus mehr- 
fach vorher zerstörten russischen Stellungen über 40 Gefangene und einige Maschinen- 
gewehre ein. 

Front des Generalfeldmarschalls von Mackensen: 


Keine Aenderung der Lage. 
Mazedonische Front: 


Auf dem Ostufer des Wardar hielt unser Vernichtungsieuer einen englischen Angriff nieder. 
* 


+ 


- Vervollkommnung des Flugzeugbaues auf Grund der am Feinde und in der Heimat ge- 
sammelten Erfahrungen, Schulung der Beobachter für Artillerie und Infanterie, Erhaltung des 
bewährten Angriffsgeistes unserer Kampfilieger haben im Monate März grosse Erfolge gezeitigt; 
auch die Abwehrgeschütze haben daran wesentlichen Anteil. Unsere Gegner, dabei auch die schon 

| lange vor Erklärung des Kriegszustandes im,jiranzösischen Flugwesen vertretenen Amerikaner, 
haben im Westen, Osten und auf dem Balkan 161 Flugzeuge und 19 Fesselbaltons, durch unsere 
Angriffs- und Abwehrmittel verloren. Hievon sind durch Luftangriff 143 Flugzeuge und 19 
Ballons, durch Feuer von der Erde 15 Flugzeuge abgeschossen worden, drei feindliche Fiugzeuge 
durch unfreiwillige Landung hinter den Linien in unseren Besitz sekommen. Der deutsche 
Verlust beträgt 45 Flugzeuge, keine Fesselballons, l 
2 Der erste Generalquartiermeister: Kudendorff. 


Der gestrige Abendberichi. 
Berlin, 8. April. (KB.) Abends. 


in mehreren Abschnitten der Artois- und Aisnefront und im Westteil der Cham- 
pagne lebhafter Artilleriekampi und rege Fliegertätigkeit. 
Im Osten nichts Wesentliches, 


Die Torpedierungenin den letzien Wo- 
chen haben gezeigt, dass die ernste Lage 


RE WIR PAD 
e 
i Theater, Literatur und Kunst. 
andauert, da sich die Verluste auf der glei- Abonnement-Symphoniekonzerte. Unter dem- 
chen Höhe hielien, Protektorate Ihrer Durchlaucht Fürstin Renata 


Der Zeitung „Sjvefratidende“ zufolge wurden ' Radziwill finden im Stadttheater die beiden 
in der letzten Märzwoche 19 norwegische ; folgenden Abonnement - Symphonie- 


S z : Konzerte des Festungs-Symphonieorchesters 
Soh END InsGrSnni HA 7a) IN der gyáron i am 16. April und 21. Mai statt. Die Leitung hat 


Aprilwoche 18 norwegische Sch’*e mit 28.661 | Dr, Hans Pless. Das Reinerträgnis der Konzerte 
Tonnen versenkt. fliesst zu gleichen Teilen dem Kriegsfürsorge- 
fonds der Festung Krakau, dem Waisenhaus- 
fonds für Kinder v. Legionären u. demFonds für 
Flüchtlingskinder aus Ostgalizien zu. Der 
| Einzelverkauf hat gestern an der Kassa des 
Stadttheaters begonnen und das rege Inter- 
esse an der Veranstaltung gezeigt. 

Moritz Rosenthal in Krakau. Das „Krakauer 
Konzertbureau“ hat es zuwege gebracht, Moritz 
Rosenthal für ein einziges Konzert in Kra- 
kau zu gewinnen. Der Pianist, der gegenwärtig 
im wahrsten Sinne des Wortes tonangebend 
ist, stammt aus Lemberg und hängt mit na- 
türlicher Herzlichkeit an seinem Heimatland. 
Rosenthal, der vor Kriegsausbruch bereits I 
Krakau gespielt hat, darf sich schmeicheln, hier 
nur angenehme Eindrücke hinterlassen zu ha- 
ben. Der Künstler ist als Interpret Chopins un“ 
erreicht und hat auch in Lemberg im Jahre 
1910 der Chopin-Festival aussergewöhnliche 
künstlerische Weiche verliehen. Rosenthal hat 
jüngst allein in Wien 40 Konzerte absolviert, die 
man als einen wahren Triumphzug bezeichnen — 
kann. Der Zyklus historischer Musik über die 
Entwicklung des Klaviers vom XVII. Jahrhun 
dert bis zur Gegenwart beleuchtet zur Genüge 
die musikalische Vielseitigkeit des Künstlers 
und hat einen wahren Konzertrekord geschaf- 
! fen. — Das Krakauer Konzert findet am 20. ds. 
„im Sokolsaal statt und ist Jer romantischen 

Musik gewidmet, selbstredend spielt im Pro“ 


4 
gramm Chopin die führende Rolle. Karter- 


verkauf in der Buchhandlung S. A. Krzyźż®% 
nowski, Linie A-B. 
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| Diese Sammlung bezweckt, in knasper und übersichtlicher Form | z 
l ‚kr! egswissenschaftliche Fragen und Arbeiten neben wertvollen Bei- Ni 
trägen aus dem Gebiete der poinischen Geschichte, Kunst und A 
Fil | Literatur zu veröffentlichen. 
fl | a a A N TA ’ i 
i anosanarocoreoacesooceeceeosoceoscossosaecsassoo È Zunächst gelangen zur Ausgabe: $ ow- -=y --ervenwuweeuebounoruuvvovvevevvvoveve A i 
d i 8 Nr. 3. 4 Ccosoooososoocorsnnsnnaasoareooroorosoooroes Nr. 2 $ H t 
i $ - Prof, Dr. Joachim Reinhold $ F Regimenisarzt Dr. Kiesk : il 
a s 3 9 4 € ® 
ei em L E o a n E j @ ! 
= : Das Krakauer Laikonik-Fest:; ; Die Ausbildung der linken Hang } | 
l A Eine folkloristische Studie. 5 $ Die Arbeit des bekannten Regimentsarztes Dr. Klesk ; i 
= $ Diese Studie dürfte nicht nur den engen Kreis der Š $ ist berufen, unsere Mütter über ein vernachlässigtes ® 
$ Fachautoritäten, sondern auch jeden Gebildeten un- 5 $ Gebiet der physischen Erziehung zu belehren. Sie $ IE 
| è seres Landes interessieren, denn sie gewährt einen è s wird auch allen, die ihre rechte Hand eingebüsst ® TEI: 
i ® interessanten Einblick in eine noch wenig beachtete 3 © haben, eine angenehme Lektüre sein und nicht wenig $ 15 
8 Krakauer Volkssitte. $ è dazu beitragen, ihre linke Hand auszubilden. $ 
ee eer a A N T E A coscessacececacoccenoesoecooesnonpeoacaeneseoaceosssesasoocseoan |: 
Jede Nummer kostet elegant geheftet 30 Heller. 
Zu beziehen durch alle Buchhandiungen oder direkt vom Verlage der „Krakauer Zeitung“, Krakau, Dunajewskigasse 5. Hi 
e a A nei 


il 


bL LELET EL] 088880 a EHRE 0 0 O 0.8 O È O EEE O ETTI 
FEDEGEIBSEDO 268000 ZEIT FFED 9 090889 0 O RER TER UNE D Be 


DONGUTODGLDDGDDE 


I0nannonnnnnannn 


ja Vrihale des ...Kisana | 


befindet sich jetzt Krakau, Rinsplatz Ab, 
ist" Wiener Bankverein, Filiale Krakau 


und verkauft: 


schieden Preisen. 
OUER O AD O TED O CID © UHREN BAER © SEED O MEREIEED O SEER © O 9 EERUN G HITLER © FIRE O HERD O ARTEN D CENE 


Bei Provinzbestłelfu: gen erfolgt die Zusendung emballage- und portofrei. 


Das P. T. Publikum wird gebeten, zwecks Förderung unserer Aktion beim Zahlen in Geschäftslokalen, Konditoreien, 
Kaffeehäusern, Restaurants usw., die Zahlzettel des k. u k. Kriegsfürsorgeamtes zu verlangen. 


vn p aller Gegen stände geht zu Gunsten des Roten Kreuzes, : 
E N 
MARAN 


BS Briefpapier in div. Arten à 1 K 20n — 3'20 h Lederwaren, "Täschehen, Brieftaschen | Erinnerungsringe aus Met»I!, Silber, in 
H9 Kartenbriefe in Kasetten . . . . 240h Gelibörsen für Damen u, Herren, verschiedener Facon von . . 1-3K 
© Korrespondenzkaten . . . & 10u.20h Cigarsttentäschehen u, a.m. zu ver. Kriesshilderhücher. 
M Ansichtskarten, künstl. Ausführung, darstel- schiedenen Preisen. > 
A lend: Sr. Majestät, unsere Heerführer und Rauchrequisiten, Cigarettenhülsen, Feuer- Grosse Bilder Sr. Majestät, koloriert, 
ei Kriegsereignisse . . . à 12,15 u.20h zeuge, Cigarettenpapier, Cigaretten- ausgef. durch den Hotphotographen, 
Ë  „Kuk-Plakette“, entworfen von Oblt. Karl taschen aus Metall u. dgl. zu ver- Pietzner. Ausmass 73:53 cm mit 
$ Korschannut A E EH schiedenen Preisen. oder ohne Rahmen. | „urn! 
® Erinnerungs-Medaillen aus erobertem Waffen 3leistifie aus abgeschossenen Projekti- AIEEE 2, 3 
ogg material, model, v. Hartig, Gurschuer -len als Taschenstifte und gewöhn- . Vivaibänder mit verschiedenen . In- 
.» in Neuberg er ..367810,11K RR zu verschiedenen Prei- schniienze 2 ar Ger r A SOA 
ji Bilder Ihrer ajostiton er Bahnen: Broschen. Kravatten- Aschenschalen. . . . . . K 1%, 220 
A eigenhändigen Unterschrift in Gold- nadeln, Hutnadeln, Manschetten- Aschentoiletten . . . . 2... K 5— 
: rahmen u. Kaiserkrone (Ausgef. y. Ei päpteg -Aohlinger fürsstihrnetien Treubruch-Abzeichen (Neul) . . . K 2— 
j Brüch), Grösse 25:16!/a cm a’8K und Armbänder, Halsketten, Fächer, 4 
Erinnerungs-Kruzifixe aus Bronze.ä 7-10 K Kriegsalbum in diversen Facons Fürsorgeabzeichen für die Schlachtfeld- 
A icnaabzochan diverse „ . . von20h zu verschiedenen Preisen. gräber westgaliziens. Entworfen von 
Erinnerungs - Gegenstände aus verschie- | ME re Aan MATa Zi 'chen vorn Kadett Mazura.. © 2 ~... K 150 
> 9 a « i 
3 rd ee a er selringe, Becher u. dgl. zu ver- Schlachtfeldgräber-Medaille. Durchmes- 
ò { | schiedenen Preisen. ser BD m ee = 
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Unterstützung der Familien der Einberufssen, für die Sol-38 H 
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1 Ungarische Krönungs - Briefmarken 
i 


e 
BELEA 
a 


Zur Frühjahrssaison! 


nur einen Tag in Kurs. 
Andenken an Heiten-Zelten. Preis 
i ungebraucht ein Satz K 350, 
5 Sätze K 1650, 10 sätze K 39° —. 
Ungar. Krlegsailfe ii Briefmarken. 
1 Saiz (16 Werie) K 15°—. 


KEHERY, KESERANS RT, 


Seiganstette, Samt, Plüsch, Wollstoffe, Wasch- 
> kisidersteffe, Bänder, Aufputz, Stiskereien, Spitzen. 
Fertige Damenkieider, Blusen, Mäntel, Unterröcke, 
Teppiche, Yorhänge, Decken jeder Art. FertigeWäsche, 

ischzeuge, Handtücher, Wischtücher, Taschen- 
‚daher, Sirämpfe, Socken, Handschuhe, Reisekoffer, 
Reisekörbs, Lederwaren, Schirme, Spielwaren. 


A, HERZMANSKY, WIEN VII 


Mariahliferstrasse 25 
siftgasse 1, 2 5 7. 


PEEP 


Kostime, Mäntel, Kleider, Blusen A: 
und Unterröcke empfiehlt 
Posifach 12/T 125 Ungarn. 


Antiquitäten | eon BRAGIEJO 


| t ; 
‚Silber, Glas u. Porzellan, a KRAKAU, GRODZKAGASSE 5 
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sucht Fräulein, die deut 
A 5) ARAT Nr. 44 Als Kom toiristin sche und polu. Sprache 
S E y Emea L 
® 
& 
© 


in Wort und Schrift vollkommen beherrschend, mit allen 
i Boklnus'heımFlorianerior Bureauarbeiten vertraut, mit langjährigen Zeugnissen als 


i RODZK TELEPHON 2285. Erstklassige Kommissionsbuchhalterin, Stellung nur ingrösserem Hause 
$ KRAKAU, GR a hier od. auswärts. Anbote unt. „Jenina“ a. d. Adm, d. Bl. 
Neueste À NGASI in _Damenhüten. Grosse EnIfOTMIBTUATSaNS LE | mn ne a 
Auswahl in _ Seidenstofte rSn, Sami @ USW. | K EBEBSERBREBEBEREEB 
$ Jeden Freitag Resten-Verkauf. e FRESE T. 
A un Á 
$ C O EEEE STD CARET EEP 0 SEACE ne EEE Saati Aui lahing A LT G U M M I 
pa BanDOEOAOIIPOIVGACCACESILTBOCOFGOC ‚eocnoeuesenneuenen ELILELLLLIELEITE EEE ELLELET EDEN gegenstände, ee en a cn 
linie 1) gekauft. Lager ist Montag, Dienstag, Mittwoch 


und Donnerstag vor- und nachmittags geöffnet. An- 
fragen und Offerte sind zu richten an 160 


Stradom 27 J. M. NEUFELD Siradom 27 


| [ÜBER ERZIEHUNG| 


en R INHALTSVERZEICHNIS: 1. Allgemeines über Er- 
Leitsätze ziehung. 2. Der Umgang mit Kindern. 3, Die Indi- ! 

as vidualität des Kindes. 4. Die pädagogische Bedeu- ; 
für Eltern und tung des Spiels. 5. Physische Erziehung. 6. Ueber |! 
=z Anschauungsunterricht. 7. Die Pflege des Geistes. | 
Lehrer 8. Die Erziehung zur Tugend. 9. Religiöse Erziehung. 


[aller Art, Tuchabfälle, Zei- 


a u Adolf Ehrlich, Podgerze-Krakau 


10. Kunsterzieliung. 11, Charakter und Wille. 12. Frei- 


von heit und Zwang. 15. Wahrheit und Lüge. 14. Die J. BETTER | 3 Maja Nr. 14. 
Strafe als pädagogisches Filteniteh 1Die zer Krakau, Krakowskagasse Nr. 49. | Ausführung sämtlicher Glaser- und Ansireicherarbeiten. 
Frage. 16.Lehrer u. Erzieher. 17.Schule u. Haus = Telephon 1449, Lager ven Fensterglas, Kitt u. Glaserdiamanten. 


Dr. JULIUS REINER ! vost:ät u, Ueberkürdung. 19. Sozialpädagogisches. 


Preis K 750. Für die „Leser der Krakauer Zeitung | 


zum ermässigtien Preis R S50 vonder Administration 
der „Krakanor Zeitung“, Dunzjewskigasse 5, zubezieken 
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und Brillanten 519 F. E E 


EEE EEE EEE T Zahle die höchsten Preise. 
LELIOTT IT TEIT IT DEI 00R 20403A -! Uhran- und Juwelen -Geschäft 
KRAKAU. LUBICZGASSE | Nr. 1. 
TELEPHON 230. 


800820 900 002ERR UELUOHEREANPATBOREHS?AEIOF 23290500 
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ED RI OO TEIETITTR 5 O 9 O FRERFITNENED 9 O O 0 EEE | JOSEF CYANKIEWICZ 
- : Krakau, een 24. 
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Damenhüte 


Offiziersfamilte sucht möbl. Wohnung zum 38, April oder 1. Mat, hestehaug, 
H r Angebote unter,K. Z.“ | empfiehlt billigst Franziska Sa- 
aus zwei oder drei Zimmern, Küche und Badezimmer. Ang 3 Krakau er N 
an die „Krakauer Zeitung“. Hi. Stock. 194. 
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| Lager von technischen und 
elektrischen Bedarfsartikeln. 


Dampfmaschinen, Benzin-, Rohöl- und Gasmotoren, 
Mühlenmaschinen, Walzen, Seidengaze etc. Pumpen 
aller Systeme, Maschinen- und Zylinder-Öle, Tovote- 
fette, Leder- und Kamelhaarriemen, Gummi- und 
Asbestdichtungen, wasserdichte Wagendecken. Dy- 
namos und Elektromotoren, Glühlampen etc, — Prei- 

listen gratis und franko, 100 
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IETHRLRLEIFDELFeR: EEE |- 
Bas Hansarbeiten-Geschärt 


1 
| 
| 
Zeichenatelier für Handarbeiten | 
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und Vordruckerei der Frau 196 
v SABINA KNEBEL 


befindet sich nunmehr Karmelickagasse ©. | 


Sonnige Wohnung: 


bestehend aus ner und Kabinett (eventuell 
zwei Zimmern), Küche und Vorzimmer in einem 
reinen Hause, möglichst nahe der Grodzka, 
unmöbttert zu mieten gesucht, 
Anträge mit Bekanntgabe des Preises. und Ein- 
zugstermines unter „F.“ an die Adm. des Blattes. 
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MITTEILUNGEN DES KOMITEES 
„JÜDISCHES KRIEGSARCHIV“ 
SONDERHEFT: 


DIE JUDEN LEMBERGS UNTER 
DER RUSSENHERRSCHAFT 


VON 
Prof. $. BROMBERG-WITKOWSKI, LEMBERG 


PREIS K 150 | 
ZU BEZIEHEN DURCH ALLE BUCHHAND- | 
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SOEBEN IST ERSCHIENEN: | 


| JÜDISCHES | 


Krakau, a EA PEA NeT 9 


z empfiehlt ihr reichhaltiges 
Baumaterialienlager 

jua Portland-Zement Górka, Szczakowa und Pod- 

górze, Alabaster- Stukkatur- und Maurer- Gips, 

Kalk, Roman-Zement (hydraulischen Kalk), Dach- 

ziegel in ‘verschiedenen Sorten, Dachpappe, 

Beton- und Steingutröhren sowie Zement- und 

> Steingutplatten. 

Uebernimmt die Ausführung vort Dachkonstruk- 
tionen (Patent „Siephan“) und Asbestfussböden 
(„Feuertrotz*). 

Aufträge werden pünktlich, reell und sorgfältig 
ausgefübrt. 
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200 EEE RE EHE ZEN POT TETI N DER REINE EIAS N RETTET TA 3 e99090 CZE RET TIA | D inana TH n anai as aian 
Nerr SPEZIRE a GRAMMOPHON» -PREDE ERLASE RE am & KRAKAU, FLORIANSKAGASSE MR. 25. 
are Man on Par GRAMMOPMØDM - ART, GESELASEH. IDS WW E MEIRE LEMUERG, SYKSTUSKAGASSE NR. 2, 

h gi f er von Grammophonen n mit und ohne Trichter. 40. can er. 40.0900 Piaiten in allen Sprachen. — Sämtliche Opern und d neuesten Operetien ersier r 

-Schützengrabensnanrato von K bO-— auiwAris. - Eigene Reparaturwerkstätte, — GÜNSTIGER EINTAUSCH VON ALTEN ‚ei 
i NSANMILEN. Sämtliche Pos i arken von _Warsc; hau, Soznel vigs und Zawiercie hier erhäälich. 


E | VPA way] mus) MASSE m] CHE DICHTE WAGENPLACHEN, GU GUNMIM 
i aiae käse Schlafsäcke, aa i = 
| Ringpiat i Summilavoirs, Eee sowie 
—— d sämtliche für s fir Mitärzwscke praktische Ausrüstmgsgegenständs ie. 
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